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Von Tiglo

Kapitel 6: Warum...

Etwas raschelte im Gebüsch. Gaara und Kiina hatten grade das Zelt aufgebaut und
schauten nun erschrocken auf. Es war bereits Dunkel und Hinata und Nuramon waren
noch nicht zurückgekommen. Gaara und Kiina dachten es seien die beiden und
beließen es deshalb nur bei einem kurzen blick. Nuramon trat aus dem Gebüsch
heraus. Doch wie er aussah war erschreckend. Er war voller Blut und er Humpelte.
Gaara schaute erschrocken auf als er es bemerkte. „Nuramon was ist passiert!?“
Nuramon schaute kurz auf bevor er sagte: „wir wurden angegriffen…Ich und
Hinata…“ Er schaute traurig auf den Boden. Gaara schaute ihn nur schweigend an.
Kiina hingegen fragte Nuramon: „Wo ist Hinata?“ sie konnte sich die antwort denken
doch sie wollte sie hören. Nuramon schaute auf mit einer Träne im Gesicht. „…Tot…“
Er Blickte wieder auf den Boden nur fing er an zu weinen. Kiina wurde Blass. Sie hatte
keine Farbe mehr im Gesicht. Sie war sichtlich schockiert. Sie hatte es geahnt doch es
auch zu hören war zu viel für sie. Gaara hingegen starrte Nuramon mit großen Augen
an und fragte: „Wie ist das passiert? Wie konnte das passieren? Und wer war der
Angreifer!?“ Nuramon schluchzte. Dann langsam fing er an zu sprechen. „Es war ein
unbekannter man mit einem Schwert…er war glaube ich Nichtmahl ein Ninja denn er
hatte nirgends ein Stirnband…und er kämpfte auch nicht wie ein Ninja…und mein
Bluterbe konnte ihm nichts anhaben…“ Gaara war erstaunt und erschrocken zugleich.
Ein Ninja dem Bluterben nichts ausmachen und der nicht kämpfte wie ein Ninja. Aber
etwas kam ihm seltsam vor. Wenn Nuramon den Angreifer letzten Endes doch
besiegen konnte wieso hat er ihn nicht einfach mitgebracht zum untersuchen? Und
warum hat er Hinatas Körper nicht wenigstens Mitgebracht? Gaara beschloss sich
darüber später den kopf zu zerbrechen. „Was genau ist passiert?“ fragte Gaara. „er
kam von heiterem Himmel und hat uns angegriffen. Seinen ersten Attacken konnten
wir ausweichen aber er war schnell und hat unsere Angriffe immer blitz schnell
gekontert. Wir hatten im Prinzip keine Chance gegen ihn…na ja und dann hat er
Hinata getötet…doch sie Hielt sein Schwert mit letzter kraft fest und ich konnte ihn
töten…“
Gaara stutzte. Das klang nicht nach der Wahrheit, jedoch dachte er dass er die
Wahrheit vielleicht nicht sagt weil es ihm zu schwer fällt. Gaara beschloss sich lieber
zu Schweigen.
Doch dann kam Kiina wieder zu sich. Sie zog einen von Nuramons Dolchen aus seiner
scheide und untersuchte das daran haftende Blut. Sie erschrak. Sie Schaute Nuramon
ängstlich an. „Wieso klebt Hinatas Blut an deinen Dolchen?“ In ihrer Stimme war angst.
Das hörte man eindeutig heraus. Sie schaute ihn immer noch Ängstlich und Fragend
an. Nuramon seinerseits blickte sie erschüttert an. „Glaubst du wirklich dass ich sie
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getötet hätte?“ Kiina sagte stotternd: „Warum sollte sonst ihr Blut auf deinen
Dolchen sein?“
Nuramon sagte: „Sie lag im sterben…sie bat mich sie zu…töten…“ er Brach ab.
Kiina schaute ihn misstrauig an. „Wenn sie noch nicht Tot war…warum hast du sie
nicht zu mir gebracht…du weißt genau das ich sie hätte retten können…da stimmt
was nicht…und zwar gewaltig nicht!“ Sie stand auf und zog einen Kunai aus ihrer
Tasche. Gaara schaute die beiden erschrocken an. //was soll ich jetzt tun? Kiina hat ja
recht aber vielleicht war Hinata ja so schwer verletzt das er sie nicht mehr lebend hier
her bringen konnte…//
Nuramon Grinste Plötzlich. „Nicht schlecht Kiina ich habe es nicht anders
erwartet…die ach so Kluge kleine göre…die die alles weiß und alles rausbekommt vor
der man nichts geheim halten kann…“ Kiina lächelte etwas. „Tja so ist das eben aber
sag mir warum hast DU sie umgebracht!?“ Nuramon lachte auf. „Nun du bekommst
doch nicht alles raus wie es mir scheint. Nun sagen wir mal so mein Auftraggeber
hatte halt intresse daran sie zu töten. Und nun entschuldigt mich ihr wisst ja wo ihr
mich finden könnt.“ Nuramon Schnipste mit dem Finger und Kiina und Gaara waren
bewegungslos. Er hatte ihre zeit angehalten. Gaara blickte ihm Hilflos hinterher. Ja
Gaara und Kiina wussten das er aus demselben Dorf kommt wie die Ninja´s die
Konoha angegriffen haben. Und sie würden dafür büßen. Das Schwor sich Gaara.
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